
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                                       

 

  

Der Maikäfer 

Was fressen Maikäfer?                                                    

Frisch geschlüpfte Maikäfer ernähren sich 4 bis 6 Wochen fast durchweg 

von möglichst jungen Laubblättern. Das nennt man Reifungsfraß. Wald-

maikäfer fressen meist Eichen-, Hainbuchen- und Buchenblätter. Feld-

maikäfer mögen auch Blätter von Obstbäumen. 

Engerlinge, die im Boden lebenden Larven, fressen Pflanzenwurzeln. 

 

Feinde und Gefahren                                 

Bei vielen Vögeln wie Eulen, Krähen und Greifvögeln, aber 

auch Fledermäusen, Wildschweinen und Dachsen steht 

der Maikäfer auf dem Speiseplan. 

Engerlinge werden ebenso von Vögeln, aber auch dem Igel, 

dem Maulwurf, der Spitzmaus und Parasiten-Insekten ge-

fressen. 

Sie stehen nicht unter Artenschutz, obwohl es immer we-

niger Maikäfer gibt (Stand 2023). Das kommt durch die 

großen Mengen an Insektiziden, die der Mensch einsetzt. 

Insektizide sind insektentötende Chemikalien, die zum 

Schutz der Pflanzen vor den sie fressenden Insekten auf 

Feldern gespritzt werden. 
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